
Lieferung

Entgegen Ihrer Bestellungsannahme, in der Sie eine Lieferfrist von
drei Wochen genannt haben, haben Sie uns bis heute noch nicht beliefert. Mit
Ihrer Verkaufsabteilung haben wir nicht weniger als vier Telefongespräche
geführt, um den Versand der am 10. November vorigen Jahres
bestellten Büromöbel zu erreichen. Jedenfalls hat uns Ihr Sachbearbeiter 100

vertröstet, ohne allerdings seine Versprechungen einzuhalten. Wir
setzen Ihnen hiermit eine Nachfrist bis 2. Februar dieses Jahres.
Sollten Sie die bestellten Büromöbel bis dahin noch immer nicht geliefert
haben, treten wir vom Vertrag zurück und machen Sie für den Schaden ver-
antwortlich, der uns dann mit Sicherheit entstehen wird. Wie Sie wissen, sind die 200

Büromöbel für ein bedeutendes Unternehmen der chemischen Industrie
bestimmt, das uns erstmals einen größeren Auftrag erteilt hat und diese
Bestellung als Probeauftrag ansieht. Mit einer Teillieferung ist uns nicht
geholfen, da unser Kunde neue Büroräume bezieht, die sofort voll-
ständig eingerichtet werden. Wir erwarten also jetzt Ihre Lieferung. 300
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